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Von Yamiku

Kapitel 13: Voiceless Whisper

Lyrics: Shi-Rei/ Himawari Kurotama

Noch immer kann ich den schwachen Wind auf meiner Haut spüren
das Glitzern der Sterne am Firmament sehen
Wie ein Schleier
liegt das Universum über uns
hüllt uns ein
und raubt uns die Fähigkeit zu denken
Unfähig uns zu bewegen
sind wir gefangen in der Zeit

Voiceless whipser

Wenn ich Kronos wäre
würde ich zurück zu dem Moment reisen
in dem wir dort oben auf dem Dach standen und die Welt uns zu Füßen lag
Der Klang deiner Stimme nimmt mir den Verstand
spielt mit ihm und lässt ihn fallen
Noch einmal dieses schwache Licht zu sehen würde mir genügen
doch meine Augen sind erblindet in der Dunkelheit
in der ich wandle

Viel zu schnell stellt sich Gewohnheit ein
und man vergisst, was eins war
Zu fliegen ist nicht gut
denn das Vergessen der Stäbe lässt sie nur umso stärker wirken
begegnen wir ihnen erneut
In meinem Käfig kann ich das Rauschen nicht hören
spüre nur die Ketten an meinem Fuß
Wo immer auch der Schlüssel verloren ging
ich hoffe du findest ihn

Eingesperrt in einer süßen Illusion
die mir den Atem raubt
Zwanghaft versuche ich
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mich an die Wärme zu erinnern
das Mondlicht auf deiner Haut
Was bleibt ist nur der pochende Schmerz in meinem Kopf
der alles vergangene verdrängt

Voiceless Whisper

Wenn ich Kronos wäre
würde ich zurück zu dem Moment reisen
den ich in deinen Armen verbracht habe und der Rest der Welt bedeutungslos war
Das süße Flüstern erreicht mich nicht mehr
Die Ernücherung lässt mich fallen
Die Schatten des Lichts, die durch das Fenster fallen
spielen mit meinem Verstand
lassen mich wünschen zu erblinden und dich in meinen Träumen zu sehen

Findest du den Schlüssel
rufe den Gott der Zeit
Er wird dafür sorgen, dass wir uns wiedersehen
Auf dem Dach
eingehüllt in Seifenblasen
die zerbrechlich wie Glas
bei jeder falschen Bewegung zerbersten und uns in Dunkelheit zurücklassen
Meine Federn reichen nicht zum Fliegen
aber sie genügen um den schwachen Traum zu beschützen
der wie eine unbewusste Erinnerung gegen die Stäbe hämmert

Wäre ich Kronos
so würde ich zurückreisen zu dem Moment
im dem wir dort oben auf dem Dach standen und die Welt uns zu Füßen lag
Der Klang deiner Stimme nimmt mich gefangen
und lässt mich in die Federn fallen
Noch ein letztes Mal dieses warme Licht zu sehen wäre genug
um meine Augen zu schließen
und in Ewigkeit zu wandeln

Endless whisper
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